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Bonath: Mittelvergabe nach Mittelmaß

Grün-Schwarze Priorisierung von Windkraft versenkt Haushaltsmittel.

Zur Meldung, wonach Ministerpräsident Kretschmann aufgrund absehbar weniger Steuermittel bei den
Haushaltsberatungen die Bereiche Klimaschutz und Bildung in den Mittelpunkt stellen will, sagte der
energiepolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion Frank Bonath:

 

„Der Ukraine-Krieg hat auch bei uns in Baden-Württemberg tiefe Spuren hinterlassen. Die Menschen im
Land blicken mit Sorge auf die kommende Nebenkostenabrechnung, unsere Industrie erwartet klare
Rahmenbedingungen und unsere Energieversorgung muss – auch technologisch – nachhaltig
diversifiziert werden. Unterdessen soll das windschwache Baden-Württemberg durch mehr Tempo beim
Windkraftausbau energiepolitisch ‚souveräner‘ werden.

 

Statt die knappen Haushaltsmittel für die Subventionierung von Kretschmanns Lieblingsprojekt zu
verheizen, sollte die Landesregierung die bislang missachteten Potenziale von Geothermie oder Biogas
erschließen und einen krisenfesten Ordnungsrahmen für den Einstieg Baden-Württembergs in die
weltweit aufstrebende Wasserstoffwirtschaft schaffen. Nicht Mittelvergabe nach Mittelmaß, sondern
zukunftsfähige Investitionen in die Transformation unseres nach wie vor auf Kohle, Öl und Gas
beruhenden Wirtschaftssystems sollten das Gebot der Stunde sein.“


